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Abtlchrift van Ab■chrlft 

J lt 204/51 

Im Hamen de• Volke ■ 1 

lJl der Verwaltu.ngarecbbache 

de• Vor8t&nde■ der Kreuap&rb.aae des Kreille• Oldenburg. 

Proz. Bev.: Rechtsanwalt Heinz Adler, OldenburgfB .• Schuhstr. 9 

KlAgerln, 

gegen 

den Landrat de• Kreise• Oldenburg a.la Voraitzender des Yor­
atandea der Kreiaaparkaa■e in Oldenburg. 

Beklagten. 

beigeladen: Innenminister des Landes Schleawig-Holatein. Kiel, 

wegen 

Vera.gung der Auaftlhrung eine■ Vorataadabeschlu•aea bat die 

II. Kam'11.er des l.a1ndesvcrvraltungsgcrichts Schleswig in der 

SLtzung am 29. Juli 1957 in Schleswig, 

an welcher tetl genommen haben: 

Landesverwaltungagerichtsrat 
Busch 

Landesverwaltungsgerichtsrat 
Martens 

als Vorsitzender, 

als Richter. 

Sparkaaaendirektor 1. R. Durmeiater, 

Bauer Peter•, 

Kaufmann Selck 

als ehrenamtliche 

Mitglieder 

dahin entschiedcm 

1.) 

Die Verfügung des Dcklagtcn vorr. 30.11.1956 wird 

auf gehoben. 

Die Koaten des Verfahrens werden dem Beklagten 

auferlegt. 

Tatbeatand 

Die Kreiaaparkau• de■ Kreiaea Oldenburi (Boi.t.) sahlte 
ihren Ange.tellten •ett mehr al• 25 Jahren in Anpaasung 
an dia jeweiligen Gepbenheiten W•fümdlt8gratifilaltionen 
1~5 - 1161 u.hlte llie an ihre Angeatellten 200. -- DllltoJ 
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1112 - 1953 ebt na.lbea Vona.t•&ehalt, mindutena jedoch zoo. -­
netto. 19~ - 1955 ein volle• MODat.agehalt brutto ala Weth­
m.chtsgrattrikation. 

Am 19.11.1956 beachloß der Kllger gegen die Sti:mme dea Be­
klagten -dem Voraitunden-, den 

"Angieatellten der Kreiasparkasse wie in den Vorjahren 
so auch in dieaem J"ahre in Anerk'Amumg ihrea bellGnderen 
Arbeitseinaatzes zur Abgeltung der im Laufe des Jahrea 
geleisteten und noch zu leisten.den Oberstunden und unter 
EimichluB der tariflich vereinbarten Weihna.chtsgratifikation 
eine Sonderzahlung in Höhe eines Monatsgemütea zu ge­
währen." 

Gem.A.B S 8 der Pr. VO. ilber die Sparkauen pp. vom 20. 7. f,i. 8. 
1932 -GS. S. 241 /275 i. d. F. der VO vom 14.3.1933 - GS. S. ,j:1-

2. 7. /l 9. 11.1934 -GS.S.336/434 - und vom 30.10.1937 - GS.S.105-
(nachatebend SpVO bezeichnet) versagte der Beklagte dem ge­
ne.m1tcn Beschluß des Klägers mit Verfügung vom 30.11.1958 
die AusfQhrung, soweit "der Beschluß ... ftber die Höhe 
eines halben P.iontagehalts aus pauschalierte Überatundenver­
ptW1g für Angestellte nebst den tariflich festgelegten Weih­
nachtszuwenden für Angestellte hinauageht. " 

2.) Hier ge&eu bat der Klä.;e r a m 13 . 12 .195G den Verwaltungsrechts­
weg beschritten mit dem ,.\ntr a~. 

die Verf\lrun~ d~s Beklagten vom 30.11.1956 
aufzuheben. 

K.la geahw~ts11nr, 

b~antragt. 

S.) Der K.l&~er ist der Ansicht. eein ße&chluß vom 19.11.1866 ver­
letze weder da• Geaetz noch die Satzung der Kreiaai:arkaaae . 
Mit einer Geeetzverletzung habe der Beklagte aelbllt seine 
VerfilFfUng "YOm 30.11.1956 nicht begründen können; der Meinun~ 
df!• Beklagten aber. der genannte Beachlua de• Kllger• vom 
19.11. 191Hi v ~rlehe die von ihm r,em:l.ß S 5 de r Sat7.ung zu he ­
achtenden o.u.f,itchtsbehördlichen Anordnungen der Rd. Erl. des 
hmenminister• des Landes Sc::hleewig-Holatein (LMdJ) vom 
2.12.1956 ("ßl.3). vom 12.10.1958 (ABl.Sc hl. ··Hol11t.8.44 3) 
und vom 20.11.1956 (Bl. 8), könne nicht beigepflichtet werden. 
Soweit in dieaen au!sichtabeh6rdlichen Anordnungen - 110 

meint der K.llger - Anweiaungen <lber die Höhe der den Ange­
stellten zu zahlenden Weihnachtagraillikation und Oberstunden­
pauschale enthalten seien. stellten sie einen unzull.aaigen 
Eingriff in daa SelblltTerwaltungarecht der Kreaaparkaa•e 
dar. Selbat WIIIIJ1 dia aufsiehtabehGrdllchen Anordnungen den 
Rahmen der Staataaufaicht des 1 28 SpVO. nicht Clberachrei~n 
■ollten, wQrden aie geien die tarlft-echtllohen Vereinbarungen 
zwi•chen der Sparkaaae und ihren Allge.tellien ver.tollen, 
denen. wie die arbeiugerichtlicbe Rechtsprechung zeige. ein 
volle■ Monataphalt wie in den Vorjahren tatalchlich zustehe. 
-}(ach dem tGr die VerwaltunpkoateJffOl"&nllchl&ge der SparkuMn 
erPJallUMUI Rd. Erl. -yom 12.10.1951 Hi die einupJa:aende pau­
llChlUerte Oberatualelmtraetung •nJl4Ucll dea lt'•fbmdltafe-
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llte• Cbia zu einem halben Mcmatagehal.t unter Bezugnahme auf den 
Rd. Erl. vom 9.12.1955) nur zullaaig, wenn u. a. der Oberstunden­
anapruch einem halben MO?Jatagehalt nahe--iro.mme. Schon hieraus 
ergebe &ich, du■ dieser Regelung keine generelle Bedeutlmg 
zukomme. Eine schematische Anwendung dieNr Regelung verbietet 
Bi.eh daher TOD vornherein. Der Verwaltungakoata.voranachlag ttlr 
1956, der aufaichtabehOrdlich genehmigt worden aei, ■ehe die 
Ausachilttung eines vollen Monatsgehaltes zur Abgeltung der ta­
riflichen Weihnachtagrati!ikation und der Oberatundenpauacb&le 
vor, wie es auch 1954 und 1955 geschehen aei. Infolge der Ver­
filgung des Deklagten vom 30.11.1956 aeien biaher an die Ange­
stellten nur die tarifliche Weihnachtsgratifikation aowie 1 /2 
Monatsgehalt (brutto) auagezahlt worden, so daß noch etwa 
10. 000. -- biß 12. 000. -- DM atreitig seien, wofür hinreichende 
Mittel zur Vertilgung atlnden. 

4 . • Der Beklagte ist der Ansicht, das& der Beachluß dea KlAgera 
vom 19.11.1958 gegen die BeaUroxnung in S 6 der Satzung ver­
stoße, weil er die obengenannten aufsichtabeh6rdlichen Anord­
nungen verletze. - Der Beklagte meint auch, daaa er aua eigenem 
Recht dem streitigen Beschlusse vom 19.11.1956 habe die Auatah­
rung versagen müaaen, da die bei der Sparkaase beschAftigten 
Angestellten geml.B i 9 SpVO Angestellte des Gewährverbande• 
seien, so daß gemäß S 42 der Gemeindehauahaltsverordnung 
- (GemHV. O) die nach ~ 57 Kreisordmmg (KO) anzuwenden aei, 
übertarifliche Zahlungen untersagt seien. - Selbst wenn S 42 
GemHVO nicht anwendbar sei, widerspreche der Beklagte der An­
sicht des Klägers. dass die im Hauahaltsplan der Sparkaaae 
ror 1956 im Kap. I Titel 3 ausgew! esenen Zahlungen entsprechend 
der Vorschrift des S 38 Abs. 3 der Reichabauahaltaordnung 
(RHO) ersichtlich gemacht worden seien. 

5. ) Im übrigen wird auf den Inhalt der Schritt■l.tze der Parteien 
Bez:ug genommen . 

Entacheidungagrilnde 

l.) Die Klage ist gemlß S 44 MRVO Nr. ld5 i. V. mit i 8 SpVO zu­
lbaig und friat gerecht erhobt,n. Wenn im S 8 Satz 3, 4 SpVO 
vorgeschrieben ist, das■ dem "Sparka•senvorstand" die Klage 
im Verwaltungaatreitverfahren zuateht, der zu seiner Vertre­
tung einen beaonderen Vertreter bestimmen kann, ao 1.-t der 
Sparkaasenvor■t&Dd - vertreten entweder durch den atellvertr . 
Vor11itzenden oder den beaondera bestimmten Vertreter - der 
richtige KlU.ger, nicht etwa die einzelnen Voratandamitglleder 
a.la 8treitgenoaaen. IJa dem Streitverfaht-en ■teheu aich der 
Vorstand und ■ein VoraitzeDder alal Streiti:-ne,ien ppnilber 
(Berdehrit:z. - Fabriciu - Kleiner, Anm. 4A zu S 8 SpVO). - Die 
ma.ch der Klageerhebung erfolgte Bestinunung des Vorllt&ndamit­
glieda Ernst Scheel heilt den uraprO.nglichen :Mangel der Ver­
tretuneavollmaeht . 

2.) Die Klage ist auch begründet, so d&es die Verfügung des Be­
klagten vom 30.11.1958 aufphoben werden mußte. Geml.ß S 8 
SpVO ist der Bek.lagt1! verpflichtet, u. a. Be■chl1lsaen des Vor­
atandea, .. die geaetz- oder aatzungtnridrig ■ind", die Au.rohnmg 
zu versagen. 
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a) Daa Gericht vern».g nicht zu erkennen, worin die Verletzung 
einer geaetzllchen Vorschrift hinaichtlich dea Beachluasea des 
Kl.A.gers vom 19.11.1956 beatehen aoll. Ei! Versto4 gegen Sß 
Gem. HVQ, der die Veraagung der Auattlhrung rechtfertigen k6mlte 
-OVG MDnater vom 8.8.1956 - DÖV 1956 • 897 -, !!!fit nicht vor, 
~ diue Vorachrift aaf diQ i_~ Rahmen dea HauahaltffOranachla­
gea ~•zu~~• Verwaltungstltigk.eit dea K.llgers keine Amren­
du.ng findet. Diese Vorschrift findet auf die Bauabaltsflh.nmg 
der Gemeinden und nach S 57 KO der Kreise Anwendung. Hier handelt 
es sich jedoch um den Verwa.ltungakoatenvoranachlag der Sparkaa­
■e (S 13 SpVO), auf den geml.4 SS 1, 8 des Beiträgegeaetzea vom 
14.3.1934 - RGBl. I S. 235 - u. a. die Vorschrift dea S 38 Aha. 3 
RHO anzuwenden iat. Dem steht auch S 9 SpVO nicht entgegen, wo­
m.ch die bei der Sparkas■e beschäftigten Angestellten Ange­
stellte des Gewährverbandes sind. der hierft1r erforderliche Ver­
giltungaau!wand jedoch zu den Geachäftaunkosten der Sparkaaae 
gehört. Gerade diesem letztgenannten Umstand entnimmt das 
Gericht die Notwendigkeit der Veranschlagung und Bewirtachattuq 
dieses Vergütungsaufwandes in dem gemäß S 13 SpVO aufzuatellen­
den Verwaltungakostenvoranachla.ges der Sparkasae. 

b) Der Beschluß des Klägers ist auch nicht satzungswidrig. 

aa) Der Beschluß ist nach den Bestimmungen der Satzung ord-
nnngsm.Aßig ergangen. In dieser Hi.naicbt sind Mln&el weder 
erkennbar noch von den Parteien geltend gemacht worden. 

bb) Nach S 5 Abs. 2 Satz 2 der Satzung. der vollinhaltlich 
der Mustersatzung entspricht, hat der Voratand bei der 
Beschlußfassung über die Angcl,..genheiten der Sparkaue, 
also nicht nur in Angelegenheiten der Geachl!tafQhrung 
sondern auch in solchen der Verwaltungarohnmg. u. a. auch 
die "aufaichtsbehOrdlichen Anordnungen" zu beachten. Solche 
Anordnungen der Staataaufaicht kclnnen nach i 38 5pVO heute 
durch die Lande•regie~ in Schleawia-HolateiD erphen, 
wotlr der Miniater dee Innern zuatlndig ist. Der Beklagte 
1st mm der Ansicht. der Kll.ger babe in aeinem Beachluß 
vom 19.11.1956 die die ftbe.:-tarifliche Gewlhrung von Weih­
nachtsgratifikation und Oberstundenpauscha.len eiuachrlnken­
den Anordnungen der Aufeichtabehlh-de verletzt. 110 daß 
dieaem Beschlusse habe die A~1Uhrung versagt werdeii mila­
acn. 

Dieaer AMicht kann da• Gericht nicht beipflichten. Au!.­
•icht■behördliche Anordnungen i. S. des S 6 der Satzung aind 
nur dann zwingend zu beachten, wemi aie eich inhaltlich im 
Rahmen der im S 28 SpVO TOr,ieachriebeoen StaatAufaicht 
halten. Da• Geaet.z •elbat umaohreibt den Umfang der Staata­
au!•icht nicht. Gleichwohl iat die Stu.taaufsicbt nicht be­
fuet, in allen ihr anges igt erach.eimndea Angwlepnheiten 
11w1Daende Anordnunceu zu setzen. Da• rirde die Grensen der 
K.Orperachaftsaufaicht Ober11chreiten und die EigellV8rwaltun, 
der Sparkassen illusorisch machen. Der Auf•lchtabeh8rde 1st 
daher zumindest dort eim Grenze :,;esetzt, wo es eich um 
die Replung von Verwaltungaaufp.be'D handelt, die nicht in 
enger Verbindung mit der Durcht1lhruni du ICorporatiom-

1 
zwecke• stehen. Die Replung der Vergtatunaen t1lr Anpate.ll­
te 1at aber eble Anaelepaheit der V•rwa.ltmlc• die dllrch 
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gemrelle Anordnungen der StaatKuf.aicht nur dann geregelt 
werden kann,. wenn und soweit zwingende Grinde des Korpo­
ration9zweckea ea erfordern rirden. Daa ergibt sich achon 
daraus, daas eine etwaige mit der Leistungs(lhigkeit nicht 
zu vereinbarende Autwendigkeit durch Jl"eataetzung de• Vor­
a.nac.hlages gemlß S 13 SpVO verhindert werden kann. im Ihri­
gen aber nicht einzusehen ist, aus welchen anderen Grinden 
das Selbatver-tf'&ltungsrecht der Sparkaasen auf dem Gebiete 
der Verwaltungs!ilhrung behindert werden sollte. 

3. ) Der die Ausführung versagende Bescheid des Dek.l&gten kann 
auch nicht aus "eigenem Recht" dea Be.kl.agten aeiue Begründung 
finden. Der Beklagte meint hierzu, der Beachlu..B des Kll.gera 
vom 19. 11. 1956 habe allein zur Zu.atAndigkeit dea Gewihrverba.D.­
des gehört. Dem kann das Gericht nicht folgen. Die Regelung 
der Besoldung der Angestellten der Spa.rkaaae ist gemU SS e 
Abs. 3, 13 SpVO eine Verwaltungsaufgabe der Sparkaase selbflt, 
da sie die Kosten hierfür aufzubringen U 9 Abs. 3) und diese im 
Voranschlag zu veranschlagen ( S 13) hat, w&hrend dem Gewähr­
verband und der Staataaufai.cht/äuch im Streitfalle die Ent­
scheidung Uber den Vora.nachlag zusteht. Die Veraa.gt.mg der A~­
f'Qhrung eines Beschlusses des Sparkassenvorstandes obliegt 
daher auch nicht dem Gewlhrverband. aondern dem I ,aodrat aJ.a 
den geborenen Vorsitzenden ( S 7 SpVO) dea Vorstandes. 

4.) Der Kla ge ',.rar daher mit der Kostenfolge a.ua § 98 MRVO Nr. 1&5 
atattzuge')en. 

Gegen dieaes Urteil ist das Rechtamittel der Berufung &n 

daa Oberverwaltungsgericht in Ulneburg zul&aaig, das innerhalb 
eines Monate nach Urteilszustellung beim uinde8V'enraltunp­
gericht in Schleswi~Gottorfstr. 2, ein~legt werden kann 
( SS :n und 83 MRVO Nr. 165). 

gez. Bua c h gez. M a r t e n • 

Die erkennende Kanuner hat ferner beachloseen : 

Der Wert des Streitgegenstandes wird auf 

5. 000. - - DM 
fest~tHJtzt. 

Gegen diesen Beschluß iat die Beachwerde z-ulüaig. Sie iat 
achriftlich innerhalb von 2 Wochen nach Bekanntpbe der 
Entscheidung beim Landesverwaltungsgericht in Schleawig. 
Gottorfstr. 2, einzulegen oder zu Protokoll des Urkanclsbe­
amten der Geschl.ftsstelle zu erk.area. 

Die Beachwerdefrillt ist auch gewahrt, wenn die BeachW1:rde in­
nerhalb der Frist beim Beachwe rdegericht, dem Oberverwaltunga­
gericllt tQr die LAnder Niedersachaen und Schleawig-Holatein in 
~burg, Uelzeneratr. 40, eingeht . 

gez. Busch gez. Martem 

Ausgefertigt: Sch.ie•wig, den 9.8.1957 
iez. Unter~nril't 
Regie runaainapektor 

a.i. Urkwldabeamter d.GeachlftuteU. de• 
I .andenerwaltwipprichta. 
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Vorlage zur Vorstandssitzung 

Betr . : Zuwendungen aus Anlaß von Hochzeiten an Mitarbeiter unserer 
Sparkasse 

Der frühere Mitarbeiter unserer Sparkasse, Herr E h 1 e r s , der jetzt 
bei der Vereinsbank tätig ist, hat unsere Mitarbeiterin Fräulein Sc h u 1 t z, 
Bad Oldesloe, geheiratet . 

Aus Anlaß der Hochzeit war Herr Direktor R i e k e n persönlich beim 
Hochzeitspaar, um die Glückwünsche der Sparkasse und auch den Gutschein 
der Sparkasse in Höhe von DM 100. -- zu übergeben. 

Bei dieser Gelegenheit ergab sich, daß die Vereinsbank ihren Mitarbeitern 
und damit auch Herrn E h 1 e r s einen Gutschein in Höhe von DM 500. - -
anläßlich der Eheschließung zur Verfügung stellt. 

Unter diesen Umständen bleibt zu überlegen, ob wir in dieser Hinsicht nicht 
in Zukunft etwas großzügiger vorgehen sollten. 

Bad Oldesloe, den 14 . Juni 1960 
Vor. /Af . 

Zur nächsten Vorstandssitzung 
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Auszugswei.!e Absd1rift aus dem 

Protokoll der Von-:fands-

sitzung vom -············-J.5,. . .Ay9_~J9.60 ............. . 

lt/) i r 4()-0 --
at 3 /.flJ ---
¾ y lt t&,o --I 

4,/; J- Ci w.-I 

10.) 

Zuwendungen aus Anlaß von Hochzeiten der Mitarbeiter 

Ent precbend einem früheren Beschluß des S:parka senvorstandes wurde 
Mitarbeitern anläßlich der Eheschließung ein Spargeschenkgutschein in 
Höhe von DM 100. -- übergeben. Im Vergleich zu den Aufwendungen anderer 
Kreditinstitute aus solchen Anlässen - es ist bekannt geworden, daß die Ver­
einsbank ihren i ·tarbeitem DM 500. - - zur Verfügung stellt • erscheint der 
Betrag von DM 100. -- verhältnismäßig gering. 

Der Vorstand stimmt grundsätzlich einer Erhöhung dee Betrages auf 
D1 250. -- zu möchte aber die Bewilligung in dieser Höhe von der Dauer 

ge r1gkeit zum Betrieb abhängig gemacht wissen. Die Geschäftslei­
tung wird gebeten, entsprechende Richtlinien aufzuatellen. t 

·1w_ ~~t-
,'.fv( -l·fi ~/\, 

,,-

~ 

~/VviW ;/l-wA 4-

,,{, ~ f~ki 

½~ilt,f 
-



Kreisarchiv Stormarn E 103 
Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Projektnummer 415708552 
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-
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Zusätzlicher Vermerk 

Die sich aus der handschriftlichen Notiz von Herrn Direktor 
Vorhaben ergebende Frage , welchen Betrag Mitarbeiter, die mehr 
als 2, aber weniger als 3 Jahre bei unserer Sparkasse tätig 
sind, erhalten, i st heute in einer Besprechung zwischen Herrn 
Direktor Vorhaben und Herrn Direktor Rieken geklärt worden . 

Herr Direktor Vor haben hat verfügt , daß bei einer 
Tätigkeit bis zu _3 Jahren ein Gutschein in Höhe von tl' 100. - ­
überreicht wird . 

Bad Oldesloe,den 26 . Okt. 1961 

4f;r;oo/ 
~ 
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Auszugsweise Abschrift aus dem Prüfungsbericht über den 
Jahresabschluß 1961 - ausgeführt durch den Sparkassen- und 
Giroverband für Schleswig-Holstein, Kiel 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

IV. Sonstige Prüfungsbeme1·kungen 

Prüfung der Personalverhältnisse 

a) Berechnung_der Vergütungen_ 

Von der ordnungsmäßigen Berechnung der Gehälter haben wir uns in 

ausgewählten Stichproben überzeugt. 

Die Zusammenstellung der Gehaltskarten für Gehälter , Löhne und Ver­

sorgungsleistungen stillllllte mit den entsprechenden Verwaltungskosten -

Skontren überein. 

Allen Angestellten wurde neben dem 13. Monatsgehalt das tarifliche 

Weihnachtsgeld gezahlt . 

Die Sonderzahlungen bei Berufsjubiläen, Hochzeiten und Geburten er­

folgten in Höhe der Vorjahressätze {vergl. Tz. 69 des Vorberichtes). 

b) StellenElan 

Der vom Sparkassenvorstand beschlossene und in der Kreistagssitzung 

vom 16 . 12. 1960 genehmigte Stellenplan für 1961 wurde eingehalten. 
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DEl< INNENMINISTEK 

DES LANDES SCHLESWIG-HOLSTEIN 

C csdläftszeichen: I 3 3 b 8 0 0 2 - 0 6 -
-I m_) __ n-tw_o_rts-'-dl..:C.re:..:..ib-en_a_n---'~u::...ge::...be_n_) ___ 1 ::. ( 

1 
An die 

7 

(24 b) KIEL, den .. ~.7..~ ... §.~.P.~-~?.:J:°!? .. ~?; __ } . 962 
Landesbaus, D Usternbrooker Weg 70-90, Postabbolfadl 
Telefon 40891 (Ortskennzahl 04 31} 
Fernschreiber 029 823 
Besuchszeiten: 
nur montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 9-13 Uhr 

- - Kreissparkasse Stormarn c.=­
;KHEISJ·A" 

--·--··--. 

L 

206 Bad 01desloe 

( 

Betr .: Prüfung des Jahresabschlusses 1961 

Bezug : Prüfungsbericht vom 29 . August 1962 

STOR 1v1 ,°\P. N 

1 9 6 2 

/ 

In Tz . 98 des Prüfugsberichtes vom 29 . August 1962 wird fest ­

gestellt , dass auch im Jahre 1961 Sonderzahlungen . bei 

Berufsjubiläen, Hochzeiten und Geburten erfolgten. Ich weise 
aus diesem Grunde d ruf hin, dass aussergesetzliche Leistungen 
an Beamte und aussertarifliche Leistungen an Angestellte !licht 

zulässig sind . Aus Anlass von Berufsjubiläen können Zahlungen 
künftig nur im Rahmen von§ 96 a LBG bzw . § 39 BAT in Verbinduug 
mit§ 2 des Bezirkszusatztarifvertrages A vom 29 . Dezember 1961 

geleisi;et werden . Bei Geburten sind die Beihilfevorschrifteu 

massgebend . Bei Hochzeiten können allenfalls Gehaltsvorschüsse 
gewährt werden. I ch bitte , dies künftig zu beachten. 

Im Auftrage : . 

gez . Janus 
.- .• 34 

::Beglaubigt : 
1 / 

~ 
ellte 

,.,., KAN7.,\,'t..' r .., ,. ,. 
~ 

. 
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Der Landrat 

Urschriftlich 

Bad Oldesloe, den 

Herrn Sparkassendirektor V o r haben 
oder Herrn Vertreter im Amt 

hier Auszugsweise Abschrift 

nach Kenntnis zurück . Ich bitte um eine Aufstellung , um welche 
Zuwendungen es sich im einzelnen handelt . 

1/41 
(Dr. Haarmann ) 

Urschrütlich 

Herrn Landrat Dr. Haarmann 

Bad O 1 d e s 1 o e 

Bad Oldesloe, den 7. Dez. 1962 
Vor. /Af. 

· unter Bezugnahme auf einen Anruf von Fräulein V o g t , daß eine Ant­
wort au{_ dieses Schreiben noch nicht erfolgt ist, zurückgereicht. 

Zu dieser Angelegenheit hat mein Vertreter im Amt, Herr Direktor 
R i e k e n , mit Schreiben vom 8. Okt. Stellung genommen. Eine Fo­
tokopie dieser Ste_llungnahme wird anliegend beigefügt. Zwischenzeitlich 
haben Sie uns Ihr Schreiben vom 1 7. Okt. 1962 zugeleitet, wonach Herr 
Assessdr B ö t t g e r sich dieser Angelegenheit annehmen sollte bzw. 
eine Erörterung in der nächsten Sitzung des Vorstandes erfolgen sollte . 
Die Angelegenheit ist weiter am 14. Nov. 1962 mit Herrn Ministerialrat 
Ku j a t h im Innenministerium besprochen worden, so daß ich insoweit 
auf den diesbezüglichen Aktenvorgang verweisen tlarf. 

Sparkassendirekt 

• • 

• • 
Der Landr.at Bad Oldesloe, den 1O .Dezember 1962 

Urschriftlich mit Anlage 
~ -----------------------

./ Herrn Sparkassendirektor Vor haben 
Kreissparkasse Stormarn 

nach Kenntnis zurück . Auf die 
d . M. darf ich mich beziehen . 
digt . 

fernmündliche Unterredung am 7 . 
Damij~~t die Angelegenheit erle-

~H~~ 

/ 

aus dem Vermerk betr . Fachbespre chungen im Septemb . /Oktober 1962 

Zmrond 
- Erln.ß 

E Ph opi a 
r 1 o 

d Fr nn 

uu.a~u..o,O[l l rb dsvor-
ht un o on or cbbc pre-

t n . 

n p do tnll o it i dort 

ione 
sioh 

n 
C 

AB 

nicht crtol t„ 
cllt vort,rotcn, rn 
i o Znh on J.to 

nn nur ioo 
""r11>n..11ton. 

bcr l er s 
orbnnd rcviaio 
cht • 

clt d 
nbQr trot c 

i r 
örd 
ai 

lc o 
c Sinno 

0 

r er 
e n-

f. i otzt 
n io 

on. 

die Auffa n , rc 
ruch g g n sei oattz-
i z lun n :üll igen 
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Zuwendt:nitcrn n7l :fi tnrbc i t.er 
- l..:rlaJ'. des Innenr.iitdstcrs vol.ll 17.9.1962 ----------------------

?;tue Photokopie «Jes ,n·vi.il:ntc11 L rll:UIBCG l ,abe ich Iforrn \'r,rbond■vor-
■to!ior t. J1 1 e r r; U1,er.roicht un 1l im t'bri?-«m i1·1 Halmen dor fnchboepre-
cbuna diose FJ"c.go nn,:ascllnitton. 

Doi ande1•cn ~parkaBsen, joclonfallo sowci t &itJ dort ·n!rt retcr. ,.uron, 
wer l;ia er oine Iiennntandm,r: nicht crfolct. 
Es wurde 2unilebat dio A.nnioht vortrotan, r.ian 110111,e die Vc1 ltnmlare­
vi■ton Teranluaen, UlJer dieoe Zahlungen keine Du„ orkun,r;r.n im !l<?Ti­
oionabericbt aufzunehnoo, denn nur aus c1iooo \,oisc hnt ja die Auf­
aichtot ebtirde Kenntnis erhalten. 

Herr Vorbnnclevol'11tehor ß ' 1 er s 1tie■ dn:rouf hin, Jn.tj eine solche 
Doeinflus■m,g der Vorbnndsroviffion, die ja ihrr R\lvision auol1 ia Sinne 
dor Sparkaa•enaufaiebt durchführt, -wohl :eehr schwio;-i!"( noi. Diceor 
W.inWl~ ochloa,u,n sich <hmn auch ale I:1oiateu <lor anwoaendcn Vortret.er 
an. t:. wurtle 3ber trotsderu filr richtig gehalten, wenn dor Spnrka1U1en­
verband in aeeienotor For121 bei der .\ufl'icht3bebUrde aich do:fU..r oin•etn, 
da..ß die Aufateht•behörde diooe ZAblungcn etillec.lnreigcnd zur 1.enntnie 
ni:·mit., ohne dnrano Woi ter1mß(!n wie in W1soret:1 Falle zu t:iohcn. 

Filr unseron J'iül vertritt Hon· I' h l o r t1 die A'ldfueuug. i.!nß tlureb 
dto jabrclnngo tibung ei11 gowisser Iloo!1tannll1,ruoh aogebcn sei (noeita­
stand), und daß T:ir nacl1 ac,i11or Au:Unenunc; dh Zablunc;on im btahutc­
Umfang ueitorleiaten ao l lton. 
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An den 

Sp rknoncn- und Gi~ovorband 
für Schloa ig-Ilolatoin 

23 K i c l 
llolotonotr . 98 III 

Ui c/\ 

Dotr.: Prüfuna doo J rcoo.bschlusoco 1961 

IA . Oktober 1962 

Auf dor Fochbooprcohnn mn 27. Septe er 1962 übc•c Jon 1ir Ilorrn 

Verb nd voretohor Eh 1 o r a die Photokopio eines Erlnosoe dos 

llorxn Innonministora doo La.ndoa Sohloo ie- llolatoin vom 17. Soptombor 

1962. Diooor Erlaß boo~t , dnß Sondcrzahlunaon bei Geburten, Hochzoiton 

llnd Derufojubilüon, ~ic sie biahor - und nhrochoinlich ni cht nur bei 

llnooror Spo.r.kaooo - üblich wnrcn , i n Zukunft inoot1oi t nicht oollr zul ·a­

aig oind, nla io don geootzlichon bozw. t riflioheu Rnh on i"boroo roi­

ten. No.oh§ 96 n LBG und§ 39 DAT oind Zahlungen in go iooe~ U f ngo 

nur boi Dorufsjubiliion zuläsoig. Ilinaiohtlich der Zo.1 lutlß nue ru deren 

Anlli. oen Tlird auf die Dcibilfovorscbri ftcn bozu. nuf Gohnltsvorachüooe 

verwiesen. 

Dei unserer Spn1•lcnaso ,mrdon iabor folgende Znhlun an e:;cloiatot: 

nua Anlnß von Goburton ~0,-- . , 

auQ Anlaß von llochzeiton 

bei 25jilhrigor:i Borufsjubililum 

boi ~Ojlibrigom Dorufajuuilüum 

jo nnch Dauor dor Dot•iobozuro­
hörialrnit zwisob n 100,- und 250 ,-- D 

300,- D 

12 Uonnts3ohnlt , 

woboi ir nla Berufs jul>il „um <l ie Dos ob„ fti -unr;s zoi t , d . h . die T .. tigko i t 
bei unserer Spnrkaoso nnsollon, weil ir ios Znlllunß nls eine Troue­

präcio couortot wisson möchten. 

E ist bokrumt , cnß nicht nur tlio Bnnkon, 'IOndcrn nuch dio beiden Hw:iburgor 
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'"• Oktobor 1962 2 

don Sparkassen- und Gh•ovorband für Schloardg- IIolatoin , Kiel 

Spnrkaaoon aua don gcnnnntcn Anlilsocn Betrüge an ihre Mitnrboitor 

zahl n , die , ei t höher liegen , als unoero bishc1•igen Auf ondungon in 

dieser Richtung . Durch ein Verbot , oolcho Zuuendungon in Zukunft zu 

leisten , ird unooro Poraonalaituntion orhoblich oraohwort . Nachdem 

in lnnar,ierigen Vorhnndlunaon uns soaonannto 13. Monatsgehalt tarif­

lich voro.nkert ioi, bedeutet der oriühnto Erlaß iode:r einen orhcb­

lichon Rückschritt in sozialer llineiclit . 

Iu übrigen knnn mnn auch nach unserer Auffnsaung don utnndpunl,t ver­

treten , daß die ~nhrolango Übung ouf diesem Gebiet ein cwieooa Ge­

wohnhoitorooht schafft • 

Vir oprnchon diese Angoloconhoit uf der Fachbooprochun~ om 3 . 10. an 

und fanden unsere Auffnsoung bostütigt, d . h. do.ß nuch nndoro Sparkns­

oon doa Lnndoo nus derartigen Anläaoon Zu ondtmgon n ihro iturboitor 

l ir doderholcm unsero Bit,tc , oioh in gocignotor I'orm für dio Aufho­

bunc doo Erlassen doa Ilc~1·11 Innenministers zu vc1·wen on. 

chtungsvoll 

1uw;iuw'SE STOIWARN 
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DER LEITER DER 

An don 

llorrn Land~ n t 
des Kroiaoa Stornnrn 

C06 Dnd Oldcaloo 
Kreishaus 

19. 9. 1962 Rie,ho 8 . 0ktobo1· 1962 

Betr.: Prüfung boricht vom 29. Aucust 1962 
- Erlo.O des Herr n I nnonmi niators vom 17. Sontombor 1962 -

Sohr goohrtor llerr Ln n d r n t ! 

Unt r Dozugnnlllllo auf dou genannten Erlaß gobo ich nncltotohond eine 

Aufotollung der bishor von der Spnrknaoc goleietoton Zuwondungon: 

Aus Anlnß von Geburten 

nuo .Anlaß von IIocllzeitcn 

bei 25jühriaom Jubi läum 

bei ~Ojährigcm Jubi lüw:i 

50,- L, 

jo nach Dauor dor Dotriob zugc orig­
koi t ZTiiacben 100,- und 250 , - - v, 

300,- ~ 

1/2 ouatagobnlt 

obci hinoichtlich dor Ermittlung des 25- bozw. 40- jlibriPCU Zoitrnur.ioo 

nur die Beschäftigung bei unaorcr Spnrknsse zugrundogolcgt wird , woil 

wir dioso Znhlung nls oino Trouoprämio zu unserem Inotitut gewertet 
iason oll ton. 

i . v. 

Z oitor Spnrko nondiroktor 
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DIEJR lLANDlRAT 
DES K REISES [STORMARN 

BAD OLDESLOE, 17 .0ktober 1962 

An 
die Kreissparkasse Stormarn 

B a d O l d e s l o e 

., 
Betrifft : 

Bezug : 

Prüfung des J ahresabschlusses 1961 

l l Prüfungsbericht vorn 29 . 8 . 1961; 
2 Erlass des M. d . I . vorn 17 . 9 . 1962 
3 Mein Schreiben vom 19 . 9 . 1962 

- I 33b - 8002 -06-

In Ergänzung Ihres Schreibens vom 8 .0ktober d . J . - GZ .Rie . /We . ­

bitte ich, zu folgenden Fragen eingehend Stellung zu nehmen : 
/ 

Werden die genannten Leistungen auch an Beamte gezahlt? 
Wel:he Auffassung wird dort in rechtlicher Hinsicht zu dem 

Erlass des Innenministers vertreten, wonach" aussergesetz­

liche Leistungen an Beamte und aussertarifliche Leistungen 

an Angestellte nicht zulässig sind" ? 

Wie soll in Zukunft verfahren werden? 

Um die rechtliche Angelegenheit zu prüfen, bitte ich, 

Herrn Assessor Bö t t g er, der Abschrift erhalten hat, 

einzuschalten . Gegebenenfalls müsste die Angelegenheit 

in der nächsten Sitzung des Vorstands erörtert werden . 

• 
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Gegenüberstellung Aufwand und Sonderzahlungen 1960 und 1961 

Aufwand 

Beamte 

Angestellte 

Aushilfen 
und Lehrlinge 

Soz . Lasten 

dto . Aush.u.Lehrl . 

Ruhegehälter 

Versorgung Witwen 
und Waisen 

Beiträge z . Ruhegehalts-
einrichtungen 

Nebenzweigstellenverw. 

1960 

DM 

H,9. 4)10 , 24 

1. 303.430, 57 

73.106, 60 

1!11. 582, 36 

.8 . 627,30 

21. 511 , 94 

10. }44 , 52 

41.824 , 95 

51. 897 , 53 

1.774.766,0l 

1961 

DM 

174.038,13 

1.1137 . 179, 53 

97 . 012 , 54 

119. 721 , 24 

11 . 643, 98 

20.967,93 

11 . 748,43 

48 , 294 ,--

49. 870. 33 

1.922.665,05 

Sonderzahlungen Anzahl 

Geburten 5 

Ilochzeiten (fJO/,sv 8 -'13 
f ubilä en l&o/Söo ,.__ 

-'1w~ ~] 7;,i~ JU1) 

f~,uv~ 

~ 

' 17 

1960_ 
DM 

250,--

Anzahl 

7 

-1;;; 
~ 

1961 ·/'1/;J/ 
DM 

350,-- i/~ 
800,-- 11 1.s50J-- g/trc 
~ - . t & /v,L,>-ti I 

l . "60~-- --•----- --.......__ tj ~-
1 

16(-r 9.m..--

2. 650 ,-- 18 2. 200,--
Pensionszuführung 117. 551 ,-- 219 . 949,-- ==================- ===-=========---

~ Sonst . pers . Ausgaben 13 , 911,23 21.444, 32 
-

1. 906 . 228 , 24 2. 211 , 869, 4 3 

fr(11,~ i~ ============= ============= 
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Abschrift 

Assessor Böttger Bad Oldesloe, den 16 , November 1962 

Aktenvermerk 

über die Besprechung vom 14 . November 1962 im 
Innenministerium, Kiel, betr, aussertarifliche 
Leistungen bei der Kreissparkasse 

Teilnehmer: Ministerialrat Ku j a t h 

Landrat Dr. H a a r m a n n 

Sparkassendirektor V o r hab e n 

Assessor B ö t t g e r . 

Es wird sodann das Problem angesprochen, ob bei der Sparkasse 

Sonderzahlungen für Berufsjubiläen, Hochzeiten und Geburten 

zulässig sind. Sparkassendirektor Vorhaben erläutert zunächst, 

in welchen Fällen und in welchem Umfang solche Leistungen 

bisher gewährt wurden. Aus Anlass von Geburten wurden jeweils 

50, -- DM gezahlt, aus Anlass von Hochzeiten, je nach der Dauer 

der Betriebszugehörigkeit, zwischen 100, -- und 250, -- DM 

und beim 25-jährigen Jubiläum 300, -- DM und beim 40-jährige11 

Jubiläum ein halbes Monatsgehalt. Die finanziellen Auswirkungen 

dieser Zahlungen für die Sparkasse sind verhältnismäßig 

gering. Es handelte sich im Jahre 1960 um 17 Fälle mit einem 

Gesamtbetrag von 2 . 650, - - DM, 1961 um 18 Fälle mit insgesamt 

2. 200, -- DM und 1962 um 18 Fälle mit insgesamt 2. 550, -- DM, 

wobei die Gesamtsumme der Löhne und Gehälter bei der Kreis­

sparkasse zwischen 2 und 3 Millionen DM pro Jahr 

liegt. Leistungen dieser Art sind bei der Sparkasse seit über 

zehn Jahren üblich. Auch die anderen öffentlich-rechtlichen 

Sparkassen in Schleswig-Holstein gewähren derartige Zahlungen. 

Personalp9litische Gründe lassen es als wünschenswert erscheinen, 

wenn eine Möglichkeit gefunden wird, diese Leistungen auch 

weiterhin zu gewähren. Landrat Dr. Haarmann fügt hinzu, dass 

für die Beamten durch die Änderung des Besoldungsgesetzes 
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die Rechtslage nunmehr klar ist. Zahlungen an Beamte werden 

künftig nur in dem Umfange gewährt werden, der den Vorschriften 

des Besoldungsgesetzes entspricht. Ministerialrat Kujath 

erklärt, er könne angesichts des Erla_sses vom 17. September 

1962 - I 33 b - 8002 - 06 - im Augenblick eine endgültige 

Entscheidung zu dieser Frage nicht fällen. Er wolle die 

Angelegenheit noch einmal mit Herrn Regierungsassessor 

Janus besprechen. Das Innenministerium werde auf die Angelegen­

heit zurückkommen. 

gez. Böttger 
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Vermerk über ein Gespräch 

mit F-rel!i-KXJIBf.<YuXXlül@@C 

....... !.~.~ .. : ... .Y ... ..'?. .... ß. .... ~ .......... .............. .................... . 
- Kreisverwaltung -

in ············································· ·· ········ ······························· 

Datum - Uhrzeit: ................... . 

........ ~ .. ~ . .!..? .. ~ .!.9..?.? .............. . 

Telefon - Nr. - Nebenstelle : 

··- ••·- •· · ·· ··· ··· ·· ·· ····· ······················· 

Inhalt des Gesprächs: ... ............................................................................................... ... ...... .. 

Frl . Vogt fragte an wg . . eines Schreibens 
· ......... v.örii' · · i' g· ~ .. 9 · ~ .. 6 2· · · we·~· · · .. '.Pr.J:ti:ing .... ä.e·s" ... Jahreii'ähs chi'us·s·e·s 
........... Her-r· .. Landrat .. ··habe· .. d·:i:ese-s·· .. Sehre-ib·en···urs·chrift-

......... .. ..JJ ... G.P: .. h..e.r.g~.g~:t:1.~n .... mt t ... <l~W .... Z.V..$.~t.z .... 11 
... J.G.b ... P.J.t.t.ß ......... . 

um Aufstellung , um welche ~uwendungen es sich 
......... ·······. im „e.iri·z·eiii:eri ... 11a·nä..eit'~ ..... ii ....... iiie~~u'i ... ~·~·1 .. ~·~·~·h ......... 

.; 
~ ............ k·e·1n·e····Antw-o·rt'···e1nge-ga:rrg·1m·~· ..................................................... : ........ .. 
0 .,, 
:c 
0 

"' 

Erledigungsvermerk: .................. ............................................................ ....................................... . 

······················ ···································•········ ··· ···················· ......................................................... ........ . 

············································• ......................................................................... ............................... , .......... , 

• •--••• •••••••••• ••• •••••••Oooo • • • • ••••• • • •••• ••OO • • ••• •--•••• • •• • ••• ••••• --••••••• • • ••• • ••• w• •• • • • • • •••• •• •••--•••• • •• • • •• •••••••••--••• •• • ••••--• •• • •• ••• • • • ••• 

.... .... .................. iüiiie·;,dl;iit)' ....................... .. 
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V e r m e r k 

Betr.: Hochzeiten 

Bad Oldesloe, den 23. Januar 1963 
Rie/We 

Am 26 . 1. 1963 heiratet unser Mitarbeiter Rolf Kummer ein c k e 

und am 30. 1. 1963 unser Mitarbeiter Albrecht H e n n i n g s • 

Nach der bisherigen Regelung würden beide aus diesem Anlaß eine Zuwendurg 

von 250 ,-- DM erhalten . Nach dem Erlaß des Innenministers vom 17. 9. 62 

sind außergesetzliche Leistungen an Beamte bezw. außertarifliche 

Leistungen an Angestellte nicht zulässig. Wir habe~ seinerzeit dem Ver­

band von diesem Erlaß o.ffiziell Kenntnis gegeben , wobei Herr Verbands­

vorsteher Eh 1 er s zugesagt hat, die Frage noch klären zu wollen. 

Herr Eh 1 er s hat im übrigen den Standpunkt vertreten , daß die Zu­

wendungen zunächst weiter geleistet werden sollten. Auch zwischen 

Herrn Direktor Vor haben und Herrn Ministerialrat Ku ja t h 

hat eine Aussprache über diese Frage stattgefunden, wobei Herr Direktor 

V o r h a b e n auch auf die Geringfügigkeit dieser Zahlungen im Verhält­

nis zu den gesamten Personalunkosten hingewiesen hat . Auch Herr Ku -

ja t h hat eine Prüfung in seinem Hause zugesagt. 

Ich habe heute versucht. Herrn Direktor Eh 1 er s telefonisch zu 

erreichen, um mich zu erkundigen, ob inzwischen eine neuere Entscheidung 

ergangen ist. Herr Eh 1 er s war nicht zu erreichen. Ich habe des-

halb mit Herrn K n a tf"1 a gesprochen . Herr K n a ,/J,1 a hat mir ge-

sagt, daß ein Vorsto/ bei der Aufsichtsbehörde untJrnommen sei. Die 

Aufsichtsbehörde erkennt die wirtschaftliche Notwendigkeit dieser Zahlungen 

an. Sie hat sich angeblich auch überzeugen lassen, daß auch aus dem - - -
Tarifrecht selbst kein Verbot abgeleitet werden kann, da das Tarif-

recht Uindestbedingungen darstellt . Grundsätzlich könnte also ohne wei-
. ------ -t _eres über die Tarifsätze hinaus g!.:_ahlt_ werden, so daß also auch d_iese 

Zuwendungen möglich wären. Es steht dem aber entgegen die V~arUEll_ 

zwischen der Arbeitsrechtlichen Vereinigung und ihren Mitgliedern, keine --------- --- - - - - --über den Tarifvertrag hinausgehenden Leistungen zu tätigen. Es sind 

zur Zeit nach wie vor Bestrebungen im Ga~e, zu einer Besitzstandwahrun~ --- ------ - -
zu kommen. Ob und in welchem Umfange diese Bemühungen zum Erfolg führen 

~verden, konnte llerr K n a f 1 a mir noch nicht sagen. 
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V e r m e r k 

Be tr .: Gutscheine aus Anlaß der Eheschl ießung von Mitarbeitern 

Wegen z . Zt . bestehender Unklarheit hinsichtlich der tibergabe 

eines Geschenkgutsche ines an Mitarbeit er unserer 0parkasse 

erhielten die Angestellten 

u. 

liolf Kummer ein k e 

Albrecht Hennings ( II 
II 30 .1. 1963) 

j& einen Gutschein über DM 100 .--, der im Einverneh men mit dem 

Personal rat zu Lasten der Gemeinschaftskasse ausgestellt wurde. 

Die Empfänger wurd en über de n Sachverhalt unterrichtet . 

Be i endgültigen Neuregelung b l eibt zu prüfen, ob die Genannten 

evtl. eine Nachzahlung zu bekommen haben, da sie nach der frühe- · 

ren Regelung j e J.M 250.-- bekommen bätten.

1
/. ~ f{k 

~~-~~II_{;. 
~ ·~FM., ~_:_ Bad Oldesloe,den 4. Febr. 1963 

Rr. 

W i edervorlage.,.,~ 

7 

2. zur Pers. Akte Rolf Kummer ein k e 

3. zur Pers. Akt e Albrecht Hennings 
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V e r m e r k 

Betr .: Gutscheine aus Anlaß der Eheschließung von Mitarbeitern 

Wegen z . Zt . bestehender Unklarheit hinsichtlich der Übergabe 

eines Geschenkgutscheines an Mitarbeiter unserer uparkasse 

erhielten die Angestellten 

Rolf Kummer ein k e 

Albrecht Hennings 

( hesculießung am 26 . 1.1 963) 

u . ( " " 30 .1. 1963) 
/ 

je einen Gutschein über DM 100.--, der im Einvernehmen mit dem 

Personalrat zu Lasten der Gemeinschaftskasse ausgestellt wurde . 

Die Empfänger wurden über den Sachverhalt unterrichtet . 

Bei endgültigen Neuregelung bleibt zu prüfen, ob die Genannten 

evtl . eine Nachzahlung zu bekommen haben, da sie nach der frühe­

r en Regelung je DM 250.-- bekommen hätten . 

Bad Oldesloe,den 4 . Febr . 1963 
Rr . 

[-2: Wiedervorlage am : ßlL 
7 

2 . zur Pers . Akte Rolf Kummer ein k e 

3 zur Pers . Akte Albrecht Hennings 
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Betr .: Zuwendungen für Jubiläen, Hochzeiten und Geburten 

Datum nach frü - Gezahlt Fehlbe - Gezahlt Somit 
herer Re - durch trag durch bisher 
gelung Kreis - Perso- keine 
wären zu spar- nalrat Zahlung 
zahlen kasse 

DM DM DM DM DM 

I. Jubiläeri 

Schömer, Georg (Yo~-) 1. 4 . 62 619, 05 350,-- 269,05 

Möller, Paul~ 1.10 . 62 300,-- 200,-- 100,--
Ahrend , i ~no ,..~ }[ 'f' 1. 12 . 62 300,-- X 100,--200,--
Tobiesen, Arnol 11 . 2 . 63 300,-- 200,-- 100,--
Direktor Rieken (YPf} 15 . 4 . 63 911, 50 350, -- 561, 50 

,( / ~-v' ~N tW.v.1./L.,../ i/•·'1) 'm--0.vv ,l.~{ 

II. Hochzeiten 

Bremert , Ella 2 . 11.62 250,-- 250,--
Dau, Elke 9 . 11. 62 100, -- 100,--

/ 

Kummereincke , Rolf 26 . 1.63 250,-- 250, -- 250,--
Hennings , Albrecht 30 . 1.63 250, -- 250, -- 250, --
Heinzmann, Karin 29 . 3 . 63 250, -- -. 250,-- 250, --
Kamin, Siegmar 29 . 3 . 63 250, -- 250,-- 250,--
Steinbach, Renate 29 . 3 . 63 250,-- 250,-- 250,--
Möller , Paul 3 . 5 . 63 250,-- 250,-- 250 , --

III. Geburten 

Nagorny, Inge 14 . 10 . 62 50,-- 50, --
Ehlers , Waltraut 26 . 1. 63 50,-- 50, -- 50,--
Nossol, Karl 4 . 3 . 63 50 , -- 50,-- 50,--
Karnberg, Heinz 21. 3 . 63 50 ,-- 50 ,-- 50 ,--

1 . 700,--f75ee,~~1 . 500,-- 150, --

==============--=-====--==-------------------= 

Bad Oldesloe , den 6. Mai 1963 
Rie/We 

Herrn Direktor Vor haben 



\ 

w 
C 
L.. 
ro 
E 
L.. 

0 
1 ' Cf) 

> 
■ 

..c u 
L.. 
ro 
Cf) 

■ 

Q) 
L.. 

~ 

-(9 
LL 
0 ..._.. 
q= 
CU 
..c 
ü 
cn 
C ·-Cl) 

E 
Cl) 
C) 
cn 
C) 
C 
::::s 
..c 
ü 
cn 
L 

0 
LL 
Cl) 
..c 
üN 
cn LO ....., LO 
::::s CO 
Cl) 0 
0 I'--
Cl) LO 
·- "'r"'"" 

"'C~ 
..c L 
ü Cl) 
L 

E ::::s 
"'C E ....., ::::s L 
Cl) C 

"'C ....., 
L ~ 
·o w 
~ ---, 
Cl) 0 
(9 et 

• • Jubi 

Au.s-::cg:: ..,r-·- ~ J',b:< ·•"t aus dem 

ProtokcU c1e • 

sitzung v m -······-·····-..1.5, .. M.aL . 

22 .. ) 
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Auszugsweise Abschrift aus dt'nt 

Protokoll der Vorstandssfü~unr 
2 8. MAI 196, vom _,s.,.u,:o. m=•--=:a!IP.!l.a-,www-.i$1QL_..ZP"!"'--'!IB-• 

15. ) 

Alliemeine Zuwendungen an den Personalrat 

Seit vielen Jahren ist e8 ~i der Sparka.1:10e flblicli, Mitarbeitern, di~ heiraten, 
•ine Zuwenduna zu aewlhren. Die ... t,et.n .. ~ .u-.ipr<ln.lir1 n~f , oo. . ur,r-' t•t 
'Ulnn J• n..rt Dauer dt-r S.tri~bq;uphlrigkeit bii. au! . >t. · \u, - · ~rau!p -
ttetst. AYßerdem ..., urden Ltti Geburten von Kindern je DM Su, - gezahlt. Die 
Aufeicht■behörde hatte diese Zahlungen für unzul&ssig erkll.rt. Die An1e­
l•pnheit ist anl&asUch einer pereOnllchen Unterredung im Innenminbterium 
im z-. .. nunenhane 1n1t der Gew&hruna der Jublllumszuwendung an1eeprochen. 
O..e lnnenm.iniaterlUW nat eine Prüfune zuie ... a,i, o.hn~ daß bh heut• eln Be­
scheid erpn,en hrt. Zw1t.chenaeillic, • . -<111, , d lt- entRJlr•c-~:ttn, ,.. :~1.uunren AWI 

Mitteln des Personalratef':l pleiatet. ~.11 ~t,,,, u 1 1 / . j '""' 4,i. t-tn , · '4U .' 'l Mit­
arbeiter aua diesem Anlaß in-,aesamt DM s. 600, - - aus u~r .S.truw~~em~1r,-
11chattekasse 1ezahlt, wodurch deren Mittel er„c ' ~pf't sind. 

Dte Betrieb■1emeinschaftskasse wird aeape1&t einmal aut> monatlichen Bei­
tr&pn der Mitarbeiter. zum anderen aus Provisionen, u.1~ tlie Hausparka••• 
ver~ütet !ür den Ab1:1chlu13 von Bausparvertrlpn, und zwar ist die IUU!te die­
ser Provisionen der Betriebbfemeinachalhkas..,e :t.ugefioßsen. DirHe Provi­
sionen stehen mwdebten:-i zu einem erheblichen Teil den Mitarbeitvr I zu, 
di(fan dem Ab~chlufJ der Bautiparvertrl.ae beteiligt sind. Die6e 1L ·i1eiter 
haben aloo auf ihren An .. µrucl. ~u,-w11:,ten <.ie1· Gemein~cha!twkas:::,E:- ·t r·zichtet. 

Die Provisione~hlWlgen der Bau!=!parlu.sae betrugen 

in 1960 rund l'M 5. ooo. -­
in 1961 rund DM6.700,-­
in 1 96 2 rund DM 7. 7 00. - - • 

wovon ali;o jeweu~ die IIIJ.!te der Betrieb,,gemeinschaftskasse zugeflo:.11en 
ist. 

Der Sparkaösenleiter regt an. Jetzt die iei;nmtcn Provi- ionsbetrlge der Ge­
meinschattsJtasse zuzuführen. Daaegen soll der Personalrat dann die Zuwen­
dunien aus Anlaß vo,1 Geburten und Hoe:hze1ten im biHherigen Rahmen über­
nehmen. 

Ea erlibt sich eine lAneere Diskussion über diese Fraien, wobei der Vor­
sitzende zum Ausdruck brin&rt. daß er einem solchen Be:,;cli.luß nicht zu::iUm­
men könne, weil er darin eine Um1ehun1 des Erlaofies der Aufsichtsbehörde 
erblickt. Er möchte. daß die Angeleaenheit der Auf1dchh1behörde vorptrapn 
und deren Stellwien.ahme einaeholt wird. 

Der Vor■itzende h&tte keine Bed•nkena wenn die Zuwendunf anl&ßlich d 
Betri.t>eawdlqee um 1. ooo. -- DM erhöht wird. Vom Spar asenlei r 
hiersu erk!Art. daß mit ein m aolcbal Betraa das Problem nicht 
da haiere Kost n • eh hen r n. Im übrtc wir 
mitlliedctrn ber--h d ß die klla.l~~l !" d1 l>r vi i -
m.tttb,n, d r ~.u1,.1;1A&,&' ... einem wesentlic h 
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können. Das müsste bei den Verhandlwiaen mit der Aufslcht•behlrde in 

den Vorder,rund aerilckt werden. . 
Der Sparka■■enleiter achllct auf Grund der bisheri1en Diskuaalon•n nunmehr 
vor. die früher in Auaaicht petellt• Stellun,nahm• der Auf eichtsbehörde au 
der Fra,e. ob Zuwendungen aus Anlaß von Hochzeiten bili zum Betrap von 
DM 250. - - und au■ Anlaß von Geburten im bi■herlpn Um!an1e weiter aesablt ,,.,_ 

den können. jetzt vordrinallch einzuholen. 

nem1e1enüber wünschen die Vorstandsmltali•der T • 1 • n und M e y n 
eine Abst1mmun1 über den Vorsehla1. 

a) die Provision der Bausparkasse nicht zur Rillte. aondern voll 
an den Personalrat abzuführen. 

b) hierzu die Genehmipli der Auf elchtsbehörde einzuholen. 

Es wird zun&chst i1ber den Antra1 abpetimmt. die StellunlJl&hme der Auf-
11ichtsbehörde zu der Fra1e der Zullssl1keit der Zuwendun1en einzuholen. 
Für die•en Antraa eraeben sich 6 Stimmen bei 2 St1m.menthaltun1en der 
Vorstandamitalleder M • y n und T • gen. 

Anschließend wird über den Antra1 T • g • n und M • y n abpetimmt. 
Das Abstimmungaerpbnis er&ibt 2 Stimmen für den Antra1 Wld 5 stimmen 
1•1•n den Antraa bei einer Stirnmenthaltunl- Damit 1st dieser Antraa abp-

lehnt. 
Nach dem Erpbnis dieser Abstimm.uni soll also zun&chst die Stellungnahme 
der Auf elchtsbehörde eingeholt werden. 

..: 
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Anden 
Herrn Innenminister 
des Land s Schleswig-Holstein 

2300 K i e 1 
Düsternbrooker Weg 70/90 

eshau ( Postfach) 

l 3 b - 8002 - 06 -/Ge 2. Sept. 1964 

Betr. : Außertarifliche Leistungen der Kreisserka.sse Stormarn 

Mit Erlaß vom 17. 9. 1962 - GZ. 1 33 b - 8002 - 06 - erhielten wir D:>.ren 
Hinweis, daß ußergesetzliche istun n an Beamte und au ertarifliche 
Leistungen an Angestellte nicht zul lg sind. 

In dieser An leg nheit dürfen wtr Bezug nehmen auf die am 14. Nov. 1962 
ln Ihrem Hause gehabte Besprechung, in der uns nach eingehender Erörte­
rung der Probleme in Aussicht gestellt wurde. eine endgültige Entscheidun 
in dieser Fr ge nach nocbmali r Überprüfung zu treffen. 

Wir dürfen in dies m Zusammenhang nochmals auf die besonderen Verhält­
nisse bei der Kreisspar sae Stormarn. die sich aus der geographischen 
Lag zwischen den Ballungsräumen der Großstäd e Hamburg und Lilbeck 
ergeben, hinweisen. Im Hinblick auf die bekanntgewordenen istun n 
anderer Institute in unser m Geschäftsbereich erachten wir es aus rsonal­
politischen Gründen nach wie vor nicht nur für zweckmäßig. sondern für 
erforderlich. daß von uns Zuwendungen in dem bis zum September 1962 
bestehenden Umfang bzw. in Anlehnung an die Leistungen der Konlrurrenz­
institute 1n unserem Geschäftsg biet aus Anlaß von Jubiläen, Hochzeit· n 
und Geburten geleistet werden. 

Wir bitten daher, bei Ihrer Entscheidung dem dringende Erfordernis 
der Berücksichtigung personalpolitischer und damit geschäftspolitischer 
Interessen der Kreissparkasse stormarn Rechnung zu tragen und wären 
dankbar für eine baldige Rückäusserung. 

Hochacht 

SPARKAS 
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·•L• 

An den 
Sparkassen- und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 

2300. K i e 1 . 
Holstenstr. 98 

-/Gs 

•--· 

4 . Sept. 1964 

Betr.: Außertarifli~he Leistungen der Kreissparkasse Stormarn 

Als Anlage ~ersenden wir llmen die Kopie unseres Schreibens vom 
2. Sept. 1964 an den Herrn Innenminister des Landes Schleswig­
Holstein, Kiel~ mit der Bitte um gefl. Kenntnisnahme. 
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Vermerk über ein Gespräch 

mit Herrn - Kt(ll{x;.Xl>ilNDö 

....... Landrat..D.r. ..... H .a .. a .. r..m.~ .. P..P. .............. . 

in .ß.a...4 ... 0W~.$.~Q~ ......... ......................................... . 

Telefonisch 
R~ 

Datum - Uhrzeit: .. HL .. 1.~ .... 

............ ?..!?. .•.. ~ ... :urn-1 ............. . 
Telefon - Nr. - Nebenstelle: 

·••·········-···•·········· ······ · ··••······ ··•··· 

.. Inhalt des Gesprächs: ............. .......................................................................... .... .. ...... ......... . 

Herr Landrat Dr. Haarmann hat den Bericht der Spar-······ ····· .............................................................. ····················~·-·.............................................. . ............ . 

kasse an den Innenminister wegen außertariflicher Lei-
............. ......................................... ................................................................... ................... 

stungen vom 2.9.1964 - Diktat z. -/Gs. - vom Innen­

minister zur Stellungnahme erhalten. · 

··· ·····•· ················,u";;,-,.ci,;ii1i ····················· ··· 
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Herrn 
Landrat Dr. Haarmann 

Bad O 1 de l o e 
Kreishaus 

Vor. /Af. 28. Se t . 1964 

Betr.: Zu endun en an Mit rbeiter aus Anlaß von Hochzeiten und 
Geburten 

S hr geehrter Herr Landrat Dr. Haarmann ! 

Unter Bezu me auf Dlren fernmündlichen Anruf vom 25. Se)t . ds . 

:Jrs. überreich ich anliegend wunschgemäß den bisher entstandenen 

·tenvorgang. 

en Grüßen 

Sparkassendirektor 
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Herm 
Landrat Dr. Haarmann 

Bad O 1 d 
Kreisbau 

Vor. /Af. 28. Sept. 1964 

B • : Ju endun en an Mitarbeit r us Anlaß von Hochzeiten und 
eburten 

S hr ehrter Herr ndr t Dr. Haarmann 1 

Unt r Bezu me aui' ll1r n ernmilndlichen Anruf vom 25. Sept . de . 

Jr • üb rreich ich anlieg 

nvorgaug. 

wunsch m · ß d n bish r ent tand nen 

Mit fr 

Sparka endirek~or 
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Der Personalrat 
KREISSPARKASSE STORMARN, 2060 Bcd O ldoslco, Pcstlcd\ 49 

Herrn 
Direktor Vor haben 

im Hause 

Hausanschrift : 
2060 Bad Oldesloe, Am Markt 3a 

Fernruf : 
Sammelnummer 3121 

43 Zweigstellen In Hamburg 
und Im Kreise Stormarn 

1t.11~ 
IHR ZEICHEN IHR SCHREIBEN VOM UNSER ZEICHEN TAG f 

Schö/Wi 27. Januar 1965 /} 
/ 

Betr.: Hochzeitszuwendungen an Betriebsangehörige 

Sehr geehrter Herr Direktor Vorhaben! 

Am 30 . Januar 1961 haben wir nach einer vorangegangenen Besprechung 
wie folgt an Sie geschrieben: 

"Der Personalrat begrüßt den von Ihnen eingebrachten Vorschlag 
auf Erhöhung der Hochzeitszuwendungen von bisher DM 100,-­
auf DM 250,--. Die vorgesehene Staffelung, und zwar bei einer 
Betriebszugehörigkeit bis 2 Jahren DM 100,--, bis 3 Jahren 
DM 150,--, bis 4 Jahren DM ·200,-- von länger als 4 Jahren 
DM 250,-- wird als angemessen und berechtigt angesehen." 

I U.E . ist durc · se Absprache seinrzeit eine Betriebsvereinbarung f 
zustandegekommen , die auch heute noch gilt, da eine KUndigung b s er 

nicht erfolgte . Wir möchten Ihnen diesen Hinweis geben zur Unter­
stützung Ihrer Bemühungen zur Aufrechterhaltung der früher gemachten 
Zuwendungen und bitten; zu prüfen, ob sich unter Bezug auf die Gültig-

Konten 1 

keit einer Betriebsvereinbarung ein Beschluß des Vorstandes oder 
eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde auf Weiterzahlung dieser Zu­
weisungen ermöglichen läßt . 

Wir danken nochmals für Ihre Bemühungen . 

Homburgische Landesbank 42.211 

Postsd,ed: Homburg 95 ~ 

landesbonk und Glrozentrole klel 36-008 
Landesbon~ und Glrozantrole lübeci: 38-001 

landeszentrolbonk Homburg 2/521 1 

Landeszentralbank Kiel 24/5267 
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Proto :er t: .. 

19. ) 

Zuwendungen an Mitarbeiter 

Bereits in der Sitzung am 28. Mai l 964 hat der Vorstand sich mit d r Frage 
der Zu endun n an Mitar eiter bz • der Zu endungen an den Personalrat 
befaßt. Die an die Mitarbeiter leisteten Zuw ndung n. und zwar bei Hoch­
zeiten bis zu DM 250. -- und bei Geburten von Kindern DM 50. - - , waren 
zeit Uig aus der Kass des Perso lrates geleistet, weil die F ge der Zu-
1 sigk it dieser LIQ.l~.w··-... ;·,v-n vo der Aufsichtsbehörde noch g prüft werden 
sollte. Hl rzu wurde der Kreis von der Aufsichtsb hördo am 1 7. 9. 1964 um 
eine Stellungnahme gebeten, die am 26. 1. 1965 bgegeb n or e ist. Die 
Aufsichts hörde bat anschll nd in mündlicher Besprechung erklärt, daß 
sl w i rhln bei ihr r Auffass verbl ibt, daß erartige Zuwendungen un-
zulässig sind • 

Der Vorstand nimmt hiervon Kenntnis. Diese zuw dungen önnen daher -
wie sch in der letzten zeit - auch in Zukunft nicht hr geleistet rd n . 
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DER INNENMINI STER 
DES LANDES SCHLESWIG-HOLSTEIN 

23 KIEL, den ..... ?9 .. · ..... J.?.D-.ll.?.~ ... !:-.9..q.5 
POSTFACH 

Gesdiä/tmidien : I 3 3 b - 8 0 0 2 - 0 6 -
(Im Antwortsdirelben anzugeben) 

1 

L 

An den 

Kreisau sschuss des Kreises 
Stormarn 

2060 Bad Oldesloe 

Betr .: 

Bezug : 

Aussertarifliche Leistungen der Kreissparkass~ Stormarn 

Bericht der Kreissuarkasse vom 2 . September 1964 und Ihr 
Bericht vom 26 . Januar 1965 -

Den Ausführun gen in Ihrem Bericht vom 26 . Januar 1965 stimme ich 

in vollem Umrange zu . Aussergesetzliche Leistungen an Beamte und 

aussertarifliche Leistungen an Angestellte sind grundsätzli ch 

unzulässig . Soweit aus Anlass von Jubiläen, Hochzeiten und Ge­

burten Zahlungen an die Bediensteten geleistet werden können, 

richten sie sich nach den einschlägigen Bestimmungen; bei 

Ber ufsjubiläen von .ngestellten zum Beispiel nach§ 39 BAT , bei 

Ber ufsjubiläen von Beamten nach der Verordnung über die Gewährung 

von Jubiläumszuwendungen an Beamte und Richter vom 25 . Januar 1963 . 
In Geburtsfällen sind die Beihilfevorschriften maßgeblich, aus 

Anlass von Hochzeiten können allenfalls Gehal~svorschüsse gewährt 

werden . 

Ich habe keine Mögli chkei~, Regelungen , die über diese Bestim­

mungen hinausgehen, meine Zustimmung zu erteilen . 

Ich bitte , di~ Kreissparkasse Stormarn entsprechend zu unter­

richten . 

Im Auftrage : 

gez . Kujath 
Beglaubigt : 

• I ,' 

\ //.,'v( CL-L,1 / 
Ane;estel'Tte 

Dienstgebäude Besadiszeiten 
Mo. - Fr. 
9-13 Uhr 

Fernspredier 4 07 11 
od. Durdiwabl 

Fernschreiber 
029.,1823 
ldre g klel 

Kiel, undcsb~us 
Otlstcmbrooker Weg 70-90 ~0711 ................... . 
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~ KREIS STORMARN 
~ Der Kreisausschuß 

2060 Bad Oldesloe, den 26 • März 1965 

Hauptamt 
- 00 -

Fernruf: Durdlwohl : Nr. 5 • 33 5 
Semmel-Nr. : 51 

Bon k . Konto: Nr . 1025 bei der Kreissparkasse 

Postsdiedc-Konto, Harn buro 13 

G.-Z . ................................................................................... . Spredlstundcn , 
Montags, mittwochs und freitags von 8·12 Uhr 

L 

, 

An die 
Kreissparkasse Stormarn 
z . Hd . Herrn Direktor Vorhaben 

2060 Bad Oldesloe 

.J 

Betr .: Außertarifliche Leistungen der Kreissparkasse Stormarn 

/ 

Sehr geehrter Herr Direktor Vorhaben ! 

Beiliegend übersende ich eine Ablichtung des Erlasses des 
Herrn Innenministers des Landes Schleswig- Holstein - I 33 b -
8002 - 06 - vom 29 . Januar 1965 zur gefälligen Kenntnis und 
bitte um Beachtung . 

Die Angelegenheit wurde grundsätzlich bereits schon anläßlich 

der Besprechung bei Herrn Leitenden Ministerialrat Kujath im 

Innenministerium am 29 . Januar 1965 erörtert . 

Mi t v7~11/; :::tung 
1Vn'(! Haarmann) 

Landrat 
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KREIS STORMARN 
Der Kreisausschuß 

Hauptamt 

ff~ 
2060 ßad Oldesloe, den 22 • 4 . 1965 

Fernruf: Durmwahl: Nr. 5 2-35 
Sammel•Nr.: 51 

Bonk • Konto: Nr. 1025 bei der Kreluporkoue 
Postsmed<•Konto, Hamburg 13 

G.-Z. : ..... ........................ :9.9./?.1..~ ................... . Spremstunden: 
Montags, mittwochs und freitags von 8-12 Uhr 

• •· 

• • 

An die 
Kreis sparkasse Stormarn 

Bad Oldes loe 
=-----====== 
Am Markt l

iXHEISSPARKt;SSE ~TORMA~:, 

"I 6 "I· P. y· i..: 5 ( . f1 , ,. , j IJ 

t r • .l'\ t 
j r;; :; ( j t.,. i ~: ,: ~ t ~ i? 
I ~_,_,., VWtl~.j 

~~~E~l Zuwendungen an Mitarbeiter aus Anlass 
von Hochzeiten und Geburten 

Als Anlage gebe ich den uns zur Eins ichtnahme 

überlassenen Vorgan mit Dank zurück • 

(Schnack) 
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Vermerk 

Bei der Durchsicht der Vorstandsprotokolle ist mir noch eingefallen, daß 
bezüglich der Zuwendung aus Anlaß von Hochzeiten usw. der Vorsitzende 
in der Vorstandssitzung am 4 . Febr. 1965 erklärte, daß er das Auskunfts­
ersuchen der Aufsichtsbehörde vom 1 7 . Sept. 1964 am 26 . Jan. 1965 beantwor-
tet habe. Er habe die Angelegenheit von einem Juristen der Kreisverwaltung 
nachprüfen lassen und habe der Aufsichtsbehörde mitteilen müssen, daß er 
auch der Auffassung sei, eine solche Zahlung sei nicht zulässig. 

(In Wirklichkeit war der Auftrag an den Landrat, sich für den Antrag der 
Sparkasse einzusetzen, d . h . im Rahmen der Ausnahmegenehmigung. Es 
war nicht Aufgabe des Landrates, der Aufsichtsbehörde mitzuteilen, daß 
das rechtlich nicht zulässig ist. 

Es ist rechtlich nicht zulässig, wenn keine Ausnahmegenehmigung vorliegt, 
aber es bestände ja die Möglichkeit einer Ausnahmegenehmigung. ) 

Bad Oldesloe, den 28. Juni 1965 
Vor. /M. 
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